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90 Sauberes Wasser für Jugendarbeit NIGERIA 
 
„Wasser ist Leben.“ In vielen Weisheiten wird deutlich: Ohne das kostbare Nass – kein Leben. 
Trockenzeiten und Überschwemmungen wechseln sich in Nigeria ab – die Folgen des 
Klimawandels sind immer deutlicher zu spüren! Dazu kommt, dass die Trinkwasserversorgung 
gefährdet ist. Seit Wochen gibt es kein sauberes Wasser mehr. Die Wasserwerke im Land 
streiken. Das Leitungswasser kann im Normalfall zwar getrunken werden, die Qualität ist aber 
oft so schwankend, dass viele auf Wasser aus Flaschen oder Plastikbeuteln zurückgreifen. 
Die Flaschen werden erst seit kurzem in kleinem Maß recycelt.  
 
Immer wieder wird das Team der YMCA der Northern Zone vor Herausforderungen gestellt: 
Wenn beispielsweise 120 Kinder und Jugendliche auf einem Camp sind – wie kann sauberes 
Trinkwasser garantiert werden? Wie kann die Umweltverschmutzung durch 
Plastikverpackungen reduziert werden? Was ist mit Körperhygiene, wenn das Wasser riecht? 
Viele Themen müssen bedacht werden. Und dies eben nicht nur bei den regelmäßigen 
Camps, sondern auch bei Klausuren des Vorstands, Treffen von Leitungsverantwortlichen aus 
allen YMCA oder ganz einfach der lokalen Jugendarbeit, die sich im NLTC, dem Nationalen 
Trainingszentrum, trifft.  
 
Das NLTC dient den YMCA seit mehr als 20 Jahren als zentraler Ort der Entwicklung, 
Steuerung und Gestaltung von Jugendarbeit in Nord-Nigeria. Hunderte von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen kommen jedes Jahr hierher für Schulungen, geistliche 
Programme und Austausch. Nachdem die Gebäude nun mit einer Solaranlage ausgestattet 
sind, soll auch beim Thema Wasser eine nachhaltige Lösung geschaffen werden. Ein 
bestehender Brunnen muss dabei tiefer gegraben werden, da er vor allem in der Trockenzeit 
nicht mehr genug Wasser liefert. Diese Bohrung soll die nächsten Jahrzehnte sauberes 
Trinkwasser liefern und wird auch sauberes Wasser für die Küche und Körperhygiene der 
Camp-Teilnehmenden sicherstellen. Alles soll mit einer solargetriebenen Pumpe 
bewerkstelligt werden. 
  
Danke, wenn Sie mithelfen, dass das Trainingszentrum für Jugendarbeit dadurch immer 
nachhaltiger wird und Kinder, junge Menschen und Mitarbeitende ganz praktisch erfahren: „Bei 
dir ist die Quelle des Lebens.“ 
 
Kontakt: stefan.hoffmann@ejwue.de 
 
Für dieses Projekt erbitten wir:  28.500 € 
Medien: DB, V, L 
 
 
  
 
  

Kontakt: Evangelisches Jugendwerk in Württemberg, ejw-Weltdienst,  
Haeberlinstr. 1 - 3, 70563 Stuttgart; 

Tel.: 0711/9781-350, Fax: 0711/9781-30, E-Mail: weltdienst@ejwue.de,  
Internet: www.ejwue.de/arbeitsbereiche/ejw-weltdienst/; 

Freistellungsbescheid: Das Evangelische Jugendwerk in Württ. ist eine unselbstständige Einrichtung der 
Württ. Evangelischen Landeskirche (juristische Person öffentlichen Rechts). 


